
40 Jahre ATLAS - Radlader  



1971 

2011 

Eine Rückblick auf 40 Jahre Radladergeschichte aus Wildeshausen: 
Eines der ersten Produkte aus dem Bereich Radlader war der Atlas Bagger Lader 
710. Am Hinterrahmen konnte ein Heckbagger angebracht werden. Die aktuellste 
Entwicklung aus Wildeshausen ist der Teleskopradlader AR 75 T.  



Die Anfänge: 1965 - 1970 



Das erste Unternehmen, die  F.  Weyhausen & Co. aus Westerstede.  

1965 



1965 
Die Atlas - Wurzeln sind in der 
Landwirtschaft. 



1965 

Auch an Maschinen für das Bauhauptgewerbe wurde 
bereits gedacht, mit einem Absetzkipper - Baggerhybriden, 
welcher aber nie in Serie ging. Man beachte hier besonders 
das Atlas - Logo, welches zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
die endgültige Form hatte. 



1966 

Die ersten Gedanken zum 
Thema Fahrzeugaufbau… 



1966 



1968 



1968 



Die ersten Auszubildenden in Westerstede 



1968 



1969 





Mitarbeiter der Abteilung Beschaffung und Planung 



Das Musterbauteam 



Die Mitarbeiter aus dem Bereich Bandmontage 



Das Team Planung und Problem-
lösung für den Produktionsbereich… 

…und das Team aus 
der EDV. 



Die 70er Jahre 



1970 



1970 

Pressenotiz von 1970: Nun geht es in Wildeshausen los, die 
Produktion der Radlader begann erst 1971. 



Das Werk Wildeshausen ( Aufnahme von 2007 ) 



1971 

ATLAS Dumper AD 100 



1971 

Atlas-Bagger-Lader ABL 710 



1971 



1971 

AR 70 



1972 

AR 50 



1973 



1973 



1974 

Chassis eines AR 51 

Das Abrollkipperprogramm wird gestartet 



1975 



1976 



1976 



1976 

Konstruktionszeichnungen AR 51 



1978 



1978 



1979 



Radlader - Entwicklungen von 1971 - 1980 

AR 40 
AR 41A 
AR 41 A/2 
AR 50 
AR 50 A 
AR 50 A/2 
 
 

AR 51 
AR 51 A 
AR 51 A/2 
AR 61 A 
AR 61 A/2 
AR 70 
ABL 710 
 
 
 





Das Team Vorrichtungsbau 



Kollegen aus dem Bereich Kundendienst 



Die Werksmonteure  
und Vorführer… 

…die Fertigungssteuerung 



Mitarbeiter aus der Walzenmontage 



Die 80er Jahre 



1980 Atlas - Bergungs - und 
Abschleppvorrichtung ABAV 2005 
 



1980 



1983 
61B Radlader für KAPOSGÈP aus 
Ungarn werbewirksam aufbereitet 



80er Jahre – Sonderbau aus Westerstede. Das Kettenfahrzeug wird noch im 
Küstenschutz eingesetzt. 



1984 

Das Bohrgerät diente zur 
Regeneration strapazierter Rasen-
flächen. Der Radlader AR 51BE 
wurde mit einer zusätzlichen 
elektronischen Steuerung zur 
automatischen Positionierung des 
Werkzeuges und Radladers ohne 
weiteren Eingriff durch den Fahrer 
ausgestattet. 



1985 Das Wildeshauser Programm Mitte der 80er Jahre. 



1985 



1985 

Tibor Schwarz (ganz rechts) von Atlas Rhein Main 
bei der Übergabe von 11 ATLAS Radladern AR 
51B und 51BE. 



1986 

Schieferproduzent Rathscheck & 
Söhne setzte Atlas Radlader 
zum Abbau von Schiefer ein. 
Dazu wurden die Baugruppen 
einzeln Untertage verbracht und 
dort montiert. 
  



1986 

…und auf der Hannover Messe 



1987 

Das Behälterwechselsystemprogramm 
aus Westerstede umfasste mittlerweile 
neun ARK - Modelle mit Hublasten von 
3 - 22 t.  
 
Beim Absetzkipperprogramm konnte 
man unter zwölf verschiedenen 
Grundtypen auswählen. Gleitabsetz-
kipper vervollständigen die Palette.  



1988 

Das Modell AR 61 C war der 1000. Jubiläumsradlader 
des Vertragshändlers H. W. Düser aus Remshalden.  



1989 

„Blauer Engel“ für ATLAS Radlader der C-Serie! Ein sichtlicher 
stolzer  Dr. Weyhausen bei der Verleihung des Umweltsiegels für 
die Typen 52 C und 72 C. 



Radlader - Entwicklungen von 1981 - 1990 

AR 41 B 
AR 41 B/3 
AR 41 B/4 
AR 41 B/5 
AR 45 B 
AR 46 C 
AR 51 B 
AR 51 BE 
AR 51 C 
 
 
 

AR 52 C 
AR 61 B 
AR 61 B/2 
AR 61 B/3 
AR 61 BE/2 
AR 61 BE/3 
AR 62 C 
AR 72 C 
 
 
 
 





Mitarbeiter aus der Abteilung Finish 



Mitarbeiter des Teams Vormontage 



Mitarbeiter der 
Personalabteilung… 

..und der Gruppe Stahlbau 



Die 90er Jahre 



1991 



Peter Berger (ATLAS Weyhausen): „Ende 1988 erhielten wir die Anfrage vom Umweltbundesamt an der 
Entwicklung eines lärmarmen Containerfahrzeuges mitzuarbeiten. Diese Aufgabe haben wir gerne 
übernommen. Am 5. Juni 1991 - dem Tag der Umwelt- war es soweit. Nach der Begrüßung wurde in 
einem Vergleich mit einem herkömmlichen und dem neuen, lärmarmen Fahrzeug die Verbesserung im 
Lärmschutz eindrucksvoll demonstriert.“  

1991 



1992 

Die Firma Wahlers baute bis Mitte der 90er Jahre auf Basis des AR 72 C mehrere 
Holzerntemaschinen. Die Geräte  wurden als Bausatz über den Ersatzteildienst 
geliefert und sind noch im Einsatz. 



1993 



Übernahme 
des Werkes 
KAPOSATLAS 
Gépgyár Kft.  

1993 

Bereits 1980 kam es zum ersten Kontakt mit Atlas Weyhausen. 
Kapos übernahm bald die Fertigung der Anbauwerkzeuge und 
Rahmen für Radlader. Der AR 61B wurde in Lizenz gefertigt. 



1994 



1994 



Als am 18. August 1947 in Hannover die ,,Export Messe" ihre 
Pforten öffnete, konnte keiner der Beteiligten den steilen 
Aufstieg von der ,,Fischbrötchen-Messe" bis zur ,,Hannover 
Messe -Treffpunkt Zukunft" nur erahnen. Jetzt muss für die 
EXPO 2000 auch das ATLAS -Gebäude weichen. 

1995 



1995 



1996 

Nach der Lieferung von siebzehn 
Prototypen an das Bundesamt für 
Wehrtechnik und Beschaffung 
und einer umfangreichen Test-
phase begann man mit der 
Auslieferung der AWL 172 an die 
Bundeswehr. Es wurden ca. 380 
Einheiten geliefert.  



1996 



Dr. Weyhausen im Kreise einiger Jubilare 



1997 
Jeder ATLAS BLICKPUNKT der 90er Jahre 
erzählt ähnliche Geschichten. Geräte aus 
Wildeshausen und Westerstede in der Kund-
schaft sehr beliebt… 



Vorstellung der neuen Radladergeneration in der  
Weser-Ems-Halle 1997 



1998 

Die neuen Radladermodelle 
wurden bis 2001 mehrfach 
verändert. Sehr schnell kamen 
die Modelle AR 65/1 - AR 65/3 
auf den Markt.  



1998 



Wir sahen uns…  
nach Jahrzehnten auf der Theresienwiese erstmalig auf dem Gelände der 
Neuen Messe München. Das Messegelände war noch nicht ganz fertig, aber 
es funktionierte alles hervorragend.  

1998 



Radlader - Entwicklungen von 1991 - 2000 

AR 32 C 
AR 32 E 
AR 42 C 
AR 42 E 
AR 45 
AR 46 C 
AR 46 E 
AR 50 E 
AR 52 D 
AR 52 E 
AR 52 ES 
AR 55 

AR 62 C 
AR 62 D 
AR 62 E 
AR 65 
AR 70 
AR 70 S 
AR 72 C 
AR 72 E 
AR 80 
AR 82 E 
AR 86 E 
 





Das Team Qualitätssicherung 



Mitarbeiter aus dem Rechnungswesen und Controlling 



Die Mitarbeiter des Teams Lagerlogistik 



Einige Mitarbeiter aus dem Vertrieb 



Mitarbeiter aus dem Bereich Lackierung   



Das neue Millennium 



2000 



2000 

Einführung SAP: Nach 20 Monaten Projektarbeit, für die interne Mitarbeiter komplett 
freigestellt wurden, startete das Unternehmen im April 2000 mit dem Echtbetrieb.  
Das System funktionierte sofort einwandfrei. Keine Selbstverständlichkeit bei dieser 
komplexen Software. 



Darauf waren wir mächtig stolz:  
Durch die Einführung von SAP konnten wir nun 
die Variantenkonfiguration und Plattformgeräte 
anbieten. Aktuell kann der Kunde aus ca. 35 - 60 
Optionen je Modell seinen maßgeschneiderten 
Radlader zusammenstellen. Trotzdem kennt zum 
Leidwesen der Konstruktion der Erfindungs-
reichtum der Anwender auch heute noch keine 
Grenzen. 

2001 



bauma 2001: Die neuen Radlader der Plattformgeneration und das Flaggschiff, 
der AR 95 waren ausgestellt. Ebenfalls neu: der selbstentwickelte Atlas 
Teleskoplader. 

2001 



2003 

Schwenklader von Atlas: Da Modell 75 S im neuen Design löste die 
Vorgängermodelle  65 S und 70 S ab. 



2004 

Fortführung des 2001 eingeschlagenen Weges: Die Geräte der 
Plattformen 203 und 301 wurden von 2004 - 2010 fast unverändert 
gebaut. 



2004 bauma 2004: Das Aufbauteam von ATLAS begleitete Schnee, Regen und 
Frost. Ab Eröffnung der Messe gab es nur noch Sonnenschein. Pünktlich 
zum Abhupen kehrte das schlechte Wetter wieder zurück.  



bauma 2004: In jeder Hinsicht ein 
Schlüsselerlebnis! Der erste Einzel-
auftritt nach nur 3 Monaten Vorlauf für 
Planung und Organisation. 

2004 



Sie haben auch zum Erfolg der bauma 2004 beigetragen: 
Unser Serviceteam. 

2004 



Im Juni 2004 begann die Produktion der Plattform 150 mit den Typen AR 50 
und 60. Diesen Modellen folgte 2010 die überarbeitete Plattform 152. 

2004 



Der Gala - Bau - Stand in Nürnberg von 2004, wie der  
bauma - Auftritt noch im CI des Jahres 2001.  

2004 



2005 

Weil Deutz aufgrund der EU - Gesetzgebung den Motor BF4M 1012 nicht mehr 
liefern konnte, musste das beliebte Modell AR 86 E durch den AR 85 im Jahre 2005 
ersetzt werden.  



2005 

Hier handelt es sich nicht um die ersten Überlegungen der ATLAS - Konstrukteure 
zum Thema Verdichtung! Dieses Bild aus Indien zeigt, dass Walzen weltweit be-
nötigt werden. Deshalb war die Entscheidung, eine eigene Verdichtungslinie 
aufzubauen vollkommen logisch… 



…auf der bauma 2004 eingefädelt und 2005 gestartet: die Produktion der 
Walzenzüge in Wildeshausen. Dieses Foto entstand in den  
Sirius - Studios 2006 in München. 

2005 



2005 Tag der offenen Tür 



Löste den AR 95 als Flaggschiff ab: der AR 95 Super mit einer deutlichen 
Leistungssteigerung gegenüber dem kleineren Bruder. Beide Maschinen bilden die 
Plattform 401. 

2005 



2006 Neuer Firmenauftritt: 
 
Rechtzeitig zur Gala - Bau 2006 war das neue 
Corporate Design von ATLAS Weyhausen fertig 
und es folgte eine gute Messe in Nürnberg.  



2007 

Und nochmal ab ins Studio, diesmal nach Düsseldorf: 2007 begann die Serienproduktion 
der Plattform 102 mit den Modellen AR 35 und 35 Super. 



Zur bauma 2007 wurden auch die Walzenzüge optisch und technisch 
komplett überarbeitet. 2007 



Erweiterung der Modellpalette: 
 
Drei Tandemwalzen vergrößern 
das Produktprogramm rund um 
die Verdichtungstechnik. 

2007 



2007 
bauma 2007: Zuerst reist das 
Aufbauteam an und vollendet mit 
vielen fleißigen Helfern den 
Stand… 



…dann kann das Spektakel beginnen: 
Der ATLAS - Stand im Kernbereich des 
Freigeländes. 

2007 



2007 
Technologiestudie Hybridradlader: 
Zusammen mit den Firmen Deutz und Heinzmann stellte ATLAS auf der 
bauma 2007 einen Lösungsansatz für kompakte Radlader vor.  
Konstruktionsleiter Artur Gabriel war während der Messe ein gefragter Mann 
bei den Medien.   



2007 
Wieder einmal eine Klasse für sich: das Serviceteam der bauma 2007. 



FAOFAR Harvester auf Basis des AR 75 S. Das Gerät wird von 
uns ohne Hubwerk ausgeliefert. 

2008 



2008 

… immer gut besucht, die Messestände von ATLAS Weyhausen. Hier die Gala-
Bau in Nürnberg, die alle 2 Jahre ein fester Bestandteil des Messejahres ist. 



2009 

Erstmals auf der Intermat 
2009 in Paris ausgestellt, 
nun auch auf landwirt-
schaftlichen Messen:  
Der AR 40, ein Gerät mit 
1500 kg Nutzlast auf der 
Palettengabel, bei einem 
Dienstgewicht von nur 
3300 kg. 



2009 

Im Dezember 2009 verstarb der Firmengründer Dr. Friedrich 
Weyhausen. Durch die Gründung einer Stiftung regelte er jedoch die 
Zukunft des Unternehmens nach seinen Vorstellungen und sorgte für die 
weitere Eigenständigkeit.  



2010 

Ab Mai 2011 in Serie: Der Teleskopradlader AR 75 T, erstmals 
zu sehen auf der bauma 2010. Gerade für die Landwirtschaft 
ein interessantes Gerät. 



2010 
Trotzdem immer wieder 
schön: die bauma in 
München. 



Impressionen von 
der Messe 



Das ausgezeichnete Serviceteam 2010. 



2010 

Atlas auf einer Garten- und Landschaftsbau - Messe in Ungarn. 



2011 

Im Januar 2011 wurden die ersten Geräte der neuen Plattform 204 
ausgeliefert, trotz Ankündigung waren einige vom Modellwechsel 
überrascht. Weitere Typen werden bis Ende 2012 angepasst. 



Radlader - Entwicklungen von 2001 - 2011 
AR 35 
AR 35 Super 
AR 40 
AR 50 
AR 60 
AR 65 
AR 65 Super 
AR 70 
 

AR 75 
AR 75 S 
AR 75 T 
AR 80 
AR 85 
AR 95 
AR 95 Super 
AGT 
 



Mitarbeiterinnen des Teams Empfang und Zentrale 



Mitarbeiter der Gruppe Motoren- und Kabinenmontage 



Die Mitarbeiter der Gruppe Betriebselektrik und Elektronik  



Mitarbeiter aus der Dokumentation und Konstruktion 



Das Team Geschäftsführung: Klaus Brunkhorst und Helmut Lorch 



2011 

Das Belegschaftsteam im Jahre 2011 






